
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Wentorf, 11.04.2016 
 
 
Liebe Eltern! 
 
Ganz wetter- und temperaturunabhängig ist der OGS-Frühling auf alle Fälle immer bunt. Drinnen und 
draußen gab es einen bunten Strauß interessanter, unglaublicher und erzählenswerter Dinge zu erle-
ben. Was genau, das verrät Ihnen unser aktueller NEWSletter aus der OGS.  
 

AG-Naturdetektive besuchen den Froschzaun 
Mildere Temperaturen, feuchtes Wetter und voilà: Der Grasfrosch tau(ch)t auf. Vorbei sind die winter-
lichen Zeiten mit heruntergefahrenem Stoffwechsel und verlangsamtem Herzschlag. Nun beginnt nicht 
nur für den kleinen bräunlichen Artgenossen eine spannende, aktive Zeit, sondern auch für OGS-
Naturdetektive. Die Grasfrösche machen sich gesammelt auf den Weg zur Paarung, i. d. R. an ihrem 
Geburtsgewässer. Damit zur Zeit die massenhaft wandernden Frösche nicht überfahren werden, en-
gagieren sich viele NaturschützerInnen beim Bau von Froschzäunen. Auch ganz in der Nähe unserer 
Schule am Grübbenweg gibt es einen Froschzaun. Im März besuchten wir im Rahmen der AG Natur-
detektive den Froschzaun am Grübbenweg. Hier trafen wir zwei VertreterInnen der Umwelt- und Na-
turschutzorganisation BUND, die uns viele spannende Informationen zur Krötenwanderung erzählten. 
Wir wurden auch selbst aktiv, denn wir fanden ein Krötenpärchen und einen Grasfrosch, die wir sicher 
über die Straße setzten. Es war für uns alle ein beeindruckendes Erlebnis.  
 

Mi(tge)Ma(ch)t: Dosentelefon und Frühlingsboten  
Schon im 17. Jahrhundert war bekannt, dass man die menschliche Stimme mithilfe von Draht an einen 
entfernten Ort übertragen kann. Entdeckt haben das neugierige Erfinder, indem sie mit Hilfe eines 
langgezogenen Drahtes Schall über eine erstaunliche Entfernung sehr viel schneller übertragen ha-
ben, als dies durch die Luft möglich ist: Das Dosen- bzw. das Schnurtelefon war erfunden. Ein Dosen-
telefon kann man natürlich auch super selber bauen. In der Grundschule haben wir das in einer unse-
rer Mi(t)Ma(ch)-Aktionen im März ausprobiert und waren erstaunt, dass es mit dem Dosentelefon tat-
sächlich möglich ist, den Klang der Stimme über erstaunlich weite Strecken zu transportieren, wenn 
man es nur richtig macht. Sogar 20 bis 40 Meter sind kein Problem! Wir haben uns jedoch nicht nur 
mit den historischen Vorgängern moderner Kommunikationsmittel beschäftigt, sondern auch mit ganz 
aktuellen Dingen wie dem bevorstehenden Osterfest. Wir haben bunte Ostereier- und Hasenketten 
gebastelt und mit bunten Papierblumen und Schmetterlingen an den Fenstern den Frühling in das 
Schulgebäude geholt. 
 

Klare Zeitstrukturen geben Sicherheit 
Was wünschen Sie sich für Ihre Kinder, wenn Sie an die OGS denken? Sicherheit, Geborgenheit und 
Orientierung im Alltag stehen bestimmt auch bei Ihnen ganz weit oben auf Ihrer Wunschliste. Um da-
für eine gute Basis zu schaffen, benötigen Kinder einen Alltag mit festem Rhythmus und einer klaren 
Struktur. Das ist nicht immer einfach angesichts des engen Zeitrahmens berufstätiger Eltern und der 
täglichen Anforderungen und Termine aller Familienmitglieder. Aber es lohnt sich! Gerade die tägli-
chen Fixpunkte geben dem Tag ein stabiles Gerüst und bieten den Kindern Halt und Vertrauen. Der 
feste Rahmen zeigt ihnen täglich aufs Neue: Hier bist du geborgen, hier hat alles seinen „Platz“. Die-
ser starke Rückhalt vermittelt Sicherheit und ermutigt gleichzeitig, sich auf Neues einzulassen und 
dazuzulernen. Auch das macht Kinder selbstständig, selbstbewusst und zufrieden. Ein wichtiger tägli-
cher Fixpunkt für unsere OGS-Kinder ist die Abholzeit. Um den unterschiedlichen altersspezifischen 
Voraussetzungen der Kinder und den verschiedenen Betreuungsbedürfnissen der Familien entgegen 
zu kommen, können die Abholzeiten für jeden Betreuungstag flexibel festgelegt werden. Die Einhal-
tung der Abholung zur vollen Stunde, in der Grundschule verbunden mit unserem Gong jeweils um 
„fünf vor“ ermöglicht es den Kindern, sich verlässlich darauf einzustellen. Ihren Kindern tut die klare 
und verlässliche Zeitstruktur sehr gut und indem Sie diese respektieren, unterstützen Sie Ihr Kind sehr 
maßgeblich dabei, groß und selbständig zu werden. Da unsere Abmeldung im Foyer nur jeweils zur 
vollen Stunde besetzt ist, um die Zeit unseres Betreuer-Teams möglichst umfassend den Kindern im 
OGS-Alltag zugute kommen zu lassen, bitten wir Sie sehr, uns bei Abweichungen von den vereinbar-
ten Abholzeiten zuverlässig zu informieren. Herzlichen Dank! 

 
 

März 
 



 
 

Beteiligungsprojekt: AG-Planung 2016/2017 
Wie Sie bereits aus dem letzten NEWSletter wissen, konnten die SchülerInnen in den vergangenen 
Wochen auf großen Plakaten ihre Wünsche, Ideen und Anregungen zu AGs, die sie im nächsten 
Schuljahr gerne besuchen würden, nennen. Mit großer Motivation haben sich die Kinder und Jugend-
lichen hier eingebracht, sich Gedanken gemacht, miteinander und mit uns über ihre Wünsche disku-
tiert und sie auf die Plakate geschrieben. Neben ganz neuen Vorschlägen wie eine „Schokobrunnen-
AG“ oder eine „Flugsimulatior-AG“, wünschten sich viele Kinder auch AGs, die bereits in unserem 
Kursprogramm vertreten sind. Alle genannten Wünsche wurden nun gebündelt und die Kinder können 
nun für ihre „Favoriten“ (Klebe-)Punkte vergeben. Im April werden die konkreten Ergebnisse dann die 
Grundlage für unsere Kursplanung 2016/2017 bilden – wir sind gespannt! 
 

Warst Du schon mal beim Bandprojekt?  
Schon seit vielen Jahren findet für die GemeinschaftsschülerInnen immer mittwochs von 14 bis 16 Uhr 
im Musikraum der Grundschule die AG Bandprojekt statt. Hier stehst Du im Mittelpunkt und für uns 
alle das Erlernen von Teamfähigkeit und Kompromissbereitschaft durch das gemeinschaftliche Musi-
zieren. Neben dem Erlernen von theoretischen Inhalten findet hier in der Gruppe auch schon mal die 
Auseinandersetzung mit sozialkritischen Themen statt. Den Bandmitgliedern steht ein umfangreiches 
Instrumentarium der Rock- und Popmusik zur Verfügung. Sie spielen E-Bass, E-Gitarre, Schlagzeug 
und Keyboard. Gesungen wird natürlich auch. Auf der Bühne präsentiert sich die Band, wenn sie bei 
verschiedenen schulischen Veranstaltungen die Schule rockt. 
 
 
Liebe Eltern, wenn Sie weitere Fragen haben, sprechen Sie uns bitte gerne jederzeit an! Sie erreichen 
uns natürlich vor Ort oder auf folgenden Wegen: 
 
 Telefon :  040/72 00 44 8-19 
 E-Mail :  s.schratzberger-kock@wentorf.de 
 
Wir freuen uns auf einen fröhlichen und bunten Frühling mit Ihren Kindern und wünschen Ihnen einen 
abwechslungsreichen April! 
 
Herzliche Grüße! 
 
i. A. Sabine Schratzberger-Kock 
Leitung Offene Ganztagsschule 
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